
welches von dem

Landgerichte Stach zu Loosdorf im
V. U. M. B.

in Oesterreich unter der Enns als Lriminalgericht
über di« mit

Johann W"-
wegen meuchlcrischm Raubmord

abgeführte Criminal « Untersuchung geschöpft, und in Folge

der von den hohen und höchsten Justizbehörden herabge-

langten Bestätigung

heute den 8. Oktober 1846 mit dem Strange
vollzogen worden ist.



Thatbestand.

Johann , aus Kleinschweknbarth»Herrschaft SteiaebrunnV . U. M. B. gebürtig. 27 Jahre alt , wegen des Verbrechens des
Diebstahles bereits abgestraft, faßte eiaige Tage nach de» Neujahr«
1846 den Entschluß, sich der Uhren und der Ringe des AubroaSSchießer, pevstonirteok. k. FortifikationS-RkchnungSführers zu be¬inächtigen, und da Andreas Schießer zu Hörersdorf dies« Gegenstän¬
de stets an sich trug, zu diesem Behuf«denselbenr» ermorden« Mtk
diesem Vorsatze ging derselbe am 7. und 14. Februarl. I «, und
zwar in der Nacht der darauf folgenden Tage aus Schweinbarth
«ach HörerSborf, lauert« io der Scheuer des Joseph Rieder, bet
dem Andreas Schießer und seine Ehegattin«Barbara wohnten, wn»,
de aber theils durch sei« Gewissen, theilS durch de« Umstand von
der Ausführung seines Vorsatzes abgehalten, weil Barbara Schieße»/
wie er nicht erwartete, bei Hause verblieb, und nicht, wie er vewmuthete, in die Kirche gegangr« war. Am 22. Februarl. I . gingJohann wahrend des vormittägigen Gottesdienstes io dl«
Wohnung des AndreqS Schießer, und tödtete nach vorausgefaßtemEntschlüße, falls Barbara Schießerz« Hause seyn sollt«»auch die¬
se zu ermorden, Letztgenannt« in der Küche durch9 Kopfwunden
mittelst einer in der Küche aufgefundenen Fleischbache, und««mittel¬
bar darauf de« Andreas Schießer durch3 Kopfwunden.

Johann W***** gestand dies« That so wie auch die derselben
zum Grund«gelegene Absicht, wrßwegen derselbe mittelst landgerlcht-
lichem Urtheik vom n . Mai l. I . durch dm Strang zum Lode
vernrtheilt worben ist, welches Urtheil von dem hohen Appellations-
Gerichte unterm2. Juni, und von der obersten Jnstizstrlle am 16.Septemberl. I . bestätiget worben ist.

Urtheil.

Vom LandgrrichlrGlaah zu Loos-orfV. U. M. B. wird
über die mitJohann  Ar" — am»6. März»846 angefan-g««e, und am 26. Aprill. I . wegen drs Verbrechens des
mkuchlerischen Raubmordes in Verhaft geschloffene Unterst»»
chuvg zu Recht erkannt:

Johann W'*— ftp des Verbrechens-eS meuchlerischen
Raubmordes schuldig, und sep nach8. " 9 St .G.B. i. LH.
durch den Strang mit dem Lobêz« bestrafen, und verpflich,tet, den dadurch Beschädigte« die im ordentlichen Rechtswr,
ge auSzumittelade Entschädigung zu leiste«.

Dieses Urtheil ist am8. Oktober 184s durch das Landge¬
richt Staap zu Loosdorf an JohannW*"*' vollzogen worden.
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